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„Aus der entomologischen Welt".
Clias. EL Ba l lon , welcher jahrelang die Stelle des angewandten

Entomologen auf Trinidad (Professor of Entomology and Conunissionar
of Agriculture, Iniperial College of Tropical Agricnlture) innegehabt hat,
ist jetzt als Professor der Entomologie und Poniologie an der Nationalen
Ackerbanschule und als Sektions-Chef am „Centro Nacional de Agricultura"
in Sau Jose, Costa Eica, tätig. Seine Adresse lautet: Apartado 1368,
San Jose.

Eine ganze Reihe von Jahren hindurch hatte in Hawaii ein so-
genannter „Pac i f i c Entomologica l Su rvey" bestanden, welcher
dadurch zustande gekommen war, daß sich die Hawaiian Sugar Planters'
Association, die Association of Hawaiian Pine Apple Canners und das
Bishop Museum zusammengeschlossen hatten, wobei dem letzteren die
Publikationen des „Survey" zugefallen waren, die es in der Eeihe seiner
„Bulletins" und „Occasional Papers" mitveröffentlicht hat. Neuerdings
ist diese Arbeitsgemeinschaft aufgehoben.

Vom 11.—18. IX. 1934 hat in London die III. I n t e r n a t i o n a l e
H e u s c h r e c k e n - K o n f e r e n z stattgefunden. Es waren im ganzen etwa
50 Mitglieder dazu erschienen, welche 13 verschiedenen Nationen an-
gehört haben. Die nächste Konferenz soll Anfang 1936 in Cairo stattfinden.

Prof. Dr. P a u l Degen^er, der bekannte Dozent der Entomologie an
den Berliner Hochschulen, ist 60 Jahre alt geworden.

Bei seiner Pensionierung als Hope Professor für Zoologie (Entomo-
logie) an der Universität Oxford ist E. B. Pou l ton in den Adelsstand
(„Sir") erhoben worden.

Dr. J. Ba ron Surcouf, der bekannte Dipteren-Forscher, Chef der
Travaux de Zoologie du Laboratoire Colonial du Museum National d'Hist.
Nat. in Paris, ist Ende 1934 in Marocco verstorben.

Ministerialsekretär Forstrat Jos. Kl imesch, welcher seit 1933
Nachfolger von Sed laczek an der Forstlichen Bundesversuchsanstalt in
Mariabrunn bei Wien gewesen ist, ist kürzlich gestorben. Zur Zeit ist
die Stelle unbesetzt. W a l t h e r Hörn.


